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Moin
und herzlich willkommen!

Sie wollen sich erholen? 
Sie möchten Natur erleben und den 
Alltag hinter sich lassen?
Sie haben ein Faible für gewach-
sene Kultur, schöne Traditionen 
und kulinarische Besonderheiten? 
Dann sind Sie in der Fünf-Mühlen-
Gemeinde Großefehn im Herzen 
Ostfrieslands genau richtig. 

Entdecken Sie die üppige Land-
schaft zwischen Moor und Meer 
und die schmucken Dörfer Groß-
efehns, die zu ausgiebigen Rad- 
und Wandertouren einladen und 
erlebnisreiche Tage versprechen 
–  zu jeder Jahreszeit.

Ihr Team der 
Tourist-Info Großefehn
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Wo fünf Mühlen grüßen
Sie „überfl ügeln“ die Landschaft 
und erinnern an alte Zeiten: die hi-
storischen Windmühlen in Große-
fehn. Von ehemals 19 Bauwerken,
die zum Mahlen von Getreide, zum 
Wasserschöpfen oder zum Holzsä-
gen genutzt wurden, sind noch fünf 
Windwerke erhalten – allesamt 
reetgedeckt und voll funktionsfä-
hig. Der Mühlenverein von Bag-
band lädt an Sonn- und Feiertagen 
zu Besichtigungen ein und im Som-
mer duftet es rund ums Backhaus 
nach Original-Mühlenbrot. Der 
zweistöckige Galerieholländer von 

Felde kann nach Absprache besich-
tigt werden. In der Ostgroßefehner 
Mühle ist Kunst ausgestellt.
Sie ist der schmucke Mittelpunkt 
des Ortes – sicher auch, weil sich 
Verliebte dort trauen lassen kön-
nen. Die Steenblock‘sche Mühle 
in Spetzerfehn ist dreistöckig und 
Ostfrieslands einzige Mühle, in der 
noch täglich mit Windkraft Getrei-
de gemahlen wird. Der zweistöckige 
Galerieholländer in Westgroße-
fehn beherbergt einen Landhandel 
– auch er ist ein beliebtes Motiv für 
Fotografen. Tipp:

Müllermeister Steenblock sind Gäste 

in seinem Refugium willkommen.

Ein Blick von der Mühlengalerie 

lohnt sich.
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Weites Mühlenland
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Moin heißt es 
im Fehntjerland
Heimat ist ein Gefühl – wie sich 
wohl fühlen. Dass sich die Ostfrie-
sen angesichts der Ursprünglich-
keit ihrer Heimat wohl fühlen, ist 
nicht verwunderlich. 
Im Fehntjerland ist die Welt in Ord-
nung – auch, weil hier mehrmals 
täglich der Kluntje in der Teetasse 
knistert. 
Die Gemeinde Großefehn mit 
ihren 14 Dörfern liegt inmitten 
einer üppig-grünen Fehn-Land-
schaft – geprägt von Wiesen, Was-
serläufen und Windmühlen. In den 
Dörfern und über die Felder grüßen 
sich alle, ob nun kleine oder große 
Leute, mit „Moin“ – schließlich ist 
jeder willkommen!

Original ostfriesisch
Müllermeister Steenblock und seine 
historische Mühle in Spetzerfehn 
(rechte Seite) sind zwei ostfriesische 
Originale – überzeugen Sie sich! 
Beide gehören zum Fehntjerland 
wie die vielen Schwarzbunten, 
die sich auch kein schöneres und 
beschaulicheres Zuhause vorstellen 
können!

Fehntjerland und Tradition

Tipp:
Der Ostfriesen-Sport „Boßeln“

ist ein Vergnügen für jedermann.

Auch im Kurzurlaub. Pauschalange-

bote hat die Tourist-Information!
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Tradition im Herzen
Tradition wird in Ostfriesland 
gelebt. Sie ist Herzenssache – 
schließlich ist bei einer Tasse Tee 
schon so manche Entscheidung 
fürs Leben gefallen. Einer, der sein 
traditionelles Handwerk lebendig 
erhält, ist heute Alfred Weber: Er 
baut mit viel Liebe zum Detail Tee-
stövchen aus Messing.

Aber auch dem Schmiedemeister 
Fleßner aus Lübbertsfehn (unten links), 
den Weberinnen von „De Weev-
stuuv“ in Westgroßefehn und den 
Bierbrauern von „Ostfriesen-Bräu“ 
in Bagband liegt das „Oostfreesk 
Handwark“ am Herzen. Sie und 
andere rührige Handwerker in 
Großefehn haben sich deshalb zu 
einer Gruppe zusammengeschlos-
sen.

Gemeinsam möchten sie ihre 
überlieferten Fertigkeiten erleb-
bar machen und lassen sich dabei 
gerne über die Schulter schauen.

Tipp:
Das Weberei-Museum „De Weev-

stuuv“ in der alten Dorfschule von 

Westgroßefehn bietet regelmäßig 

Kurse an. Telefon: 04941 2408
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Ferien an Strand und Ufer
Wasser gehört zu Ostfriesland wie 
Wind und Wolken. In Großefehn 
kann jeder sogar „Meer erleben“ 
ohne an die Küste zu fahren. Das 
Timmeler Meer macht dieses Frei-
zeitvergnügen möglich. 

Der große Binnensee mit Bade-
strand, Campingplatz und Hafen ist 
Treffpunkt für alle, die am Wasser 
Erholung und Kurzweil suchen. 
Der Strand bietet viel Platz für 
kleine Sand-Architekten und zum 
Sonnenbaden und wer sich ins 
kühle Nass wagt, kann nach Her-
zenslust schwimmen, plantschen, 
surfen oder paddeln. 

Für Freizeitkapitäne ist das Tim-
meler Meer ein reizvolles Ziel, das 
man vom Dollart oder vom Jadebu-
sen aus über idyllische Wasserwege 
erreichen kann. 

Übrigens: Auch das beheizte Frei-
bad in Holtrop ist im Sommer ein 
attraktiver Tummelplatz für kleine 
und große Wasserratten.

Meer erleben
in Timmel

Tipp:
Camping am Timmeler Meer heißt 

naturnah und direkt am Strand 

Urlaub machen: 

Telefon: 04945 959611
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Raus aus der Stadt

In der Ruhe liegt die Kraft
Wer Natur pur erleben möchte, 
kann sich im Fehntjerland auf vie-
lerlei Weise inspirieren lassen. Bei 
Ausritten, beim Angeln an idyl-
lischen Plätzen oder bei Spazier-
gängen durch die herrliche Wall-
heckenlandschaft ist das erlebbar, 
was Natur, Ruhe und Erholung 
bringt. Im Westen Großefehns 
befi nden sich die Naturschutzge-
biete „Fehntjer Tief“ und „Boek-
zeteler Meer“. 

Das Naturschutzgebiet „Flumm-
niederung“ ist ein Feuchtgebiet 
von nationaler Bedeutung. Die 
Artenvielfalt der Pfl anzen ist über-
raschend und seltene Wiesenvö-
gel wie Uferschnepfe, Kiebitz oder 
Rohrweihe sind hier zu Hause. 
Selbst Wasserbüffel sind im Fehnt-
jerland heimisch – unter Aufsicht 
der Naturschutzstation „Fehnt-
jer Tief“ sind sie unlängst auf den 
sumpfi gen Wiesen der Fehntjer-

Tief-Niederung angesiedelt wor-
den. Ein Pfad von der Naturschutz-
station quer durch die Meeden zum 
Fehnmuseum Eiland führt an den 
neuen vierbeinigen Bewohnern des 
Fehns vorbei.
 

Tipp:
Die Naturschutzstation befi ndet 

sich in einem alten ostfriesischen 

Gulfhof in Lübbertsfehn.

Telefon: 04945 1491



Inspiration
Natur
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Abenteuer
auf dem Wasser
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Immer eine handbreit 
Wasser unter dem Kiel
Wer das Wasser als sportliches 
Areal schätzt, kann in Großefehn 
aus dem Vollen schöpfen: Ver-
schlungene Wasserläufe wie das 
„Fehntjer Tief“ laden zu ausgie-
bigen Paddel-Touren in einer ein-
maligen Naturlandschaft ein. 

Kanuwandern – das sind kombi-
nierte Touren mit dem Wander-
kanadier und dem Fahrrad – wird 
garantiert zum Familienspaß. 
Sicher ist: Großefehn ist ein Erleb-
nis – ob nun mit Pedal oder Paddel. 

Aber auch das Timmeler Meer ist 
ein Paradies für Wasser-Abenteu-
rer. Wer gerne selbst in die Pedale 
treten und die Himmelsrichtung 
bestimmen möchte, beweist sich 
kurzerhand als Tretboot-Kapitän. 
Andere lassen sich gemächlich von 
der „Gretje“ über den Binnensee 

und die Tiefs schippern. 
Das historische Torfschiff fährt 
während der Sommermonate vom 
Bootshafen Timmel aus über die 
Kanäle durch die ostfriesische 
Meedenlandschaft.

Tipp:
Ein Bootsausfl ug mit der „Gretje“

von Westgroßefehn über das „Fehn-

tjer Tief“ bis nach Timmel. Auch 

Sonderfahrten sind möglich.

Telefon: 04945 959611
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Sonderroute (nur an bestimmten 

Aktionstagen befahrbar)

Hauptroute “van Dörp to Dörp”

Nebenroute “van Dörp to Dörp”

Lust auf Natur
Die Rad-Route „van Dörp to Dörp” 
führt Sie durch das ursprüngliche 
Ostfriesland. Die vier Gemeinden 
Großefehn, Hesel, Ihlow und Moor-
merland liegen zentral auf der ost-
friesischen Halbinsel und bieten 
optimale Bedingungen für genuss-
reiche und interessante Touren.

Abseits der Hauptstraßen, auf 
fahrradfreundlichen Wegen, ler-
nen Sie das ursprüngliche Ostfries-
land kennen. Vorbei an Mühlen, 
Klappbrücken und Wallhecken, 
entlang malerischer Kanäle bis 
zum Emssperrwerk und hin zum 
Zisterzienserkloster in Ihlow führt 
der Rundkurs durch Ostfrieslands 
einmalig schöne Fehnlandschaft.  
Die Route ist so angelegt, dass Sie 
überall “einsteigen” können.

An allen Strecken sind Rastmög-
lichkeiten und Pausenstationen 
vorhanden. Interessant ist die Stre-

cke auch für Vereine und Gruppen, 
denn hier wird eine optimale Gele-
genheit geboten, gemeinsam etwas 
zu erleben. Da die Route nicht aus-
geschildert ist fordern Sie bitte die 
aktuelle Karte an. 
Telefon: 04945 959611

Nähere Informationen unter:
www.von-dorf-zu-dorf.de
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Van Dörp to Dörp
Mit dem Rad von Dorf zu Dorf
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Wandern
in allen Jahreszeiten erlebnisreich 

Ostfriesland 
Schritt für Schritt
Wandern im ostfriesischen Flach-
land hat seinen besonderen Reiz 
– das ganze Jahr über.  Vor mehr als 
20 Jahren hat die Wandergruppe 
Großefehn damit begonnen, das 
Fehntjerland für den Wanderurlau-
ber zu erschließen. 

Sie haben die Wahl zwischen vie-
len abwechslungsreichen Routen. 
Und wenn Sie lieber in der Gruppe 
wandern, gibt es ein ganzjähriges 
Angebot an geführten Wandertou-
ren. 

Vorbei geht es an den satten Wie-
sen des Timmeler Feldes, über die 
naturbelassenen Sandwege der 
Wallhecken-Landschaft rund um 
Strackholt, entlang des Fehnkanals 
oder kleiner malerischer Wasser-
läufe, über den Jubiläumsweg von 
Timmel nach Westgroßefehn oder 
durch die Dörfer der schmucken 
Fehngemeinde. Dabei gibt es viel 
Spannendes zu entdecken – wie 
das „sagenhafte“ Frauenmeer bei 
Timmel. Wer rasten möchte, kann 
unterwegs auf einer der zahl-
reichen Bänke verweilen, die der 
Wanderverein aufgestellt hat.

Tipp:
Wandern ist in Großefehn zu allen 

vier Jahreszeiten erlebnisreich. Ge-

führte Touren werden ganzjährig an-

geboten.

Mehr dazu bei der Tourist-Informati-

on Telefon: 04945 959611 oder beim 

Wanderverein Telefon: 04945 344.
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Reitsport-Touristik-Centrum

Für Pferdefreunde
Ob Sie mit Ihrem Pferd unsere idyl-
lische Fehnlandschaft erkunden wol-
len oder das hervorragende Reit- und 
Seminarangebot des Reitsport-Tou-
ristik-Centrum‘s erleben möchten: 
Unsere Angebote lassen die Herzen 
der Reiterfreunde und Reitsportinte-
ressierten höher schlagen!

Reitwandern in 
Ostfriesland – ein 
kalkulierbares Abenteuer
Mit unserem ersten professionell 
ausgeschilderten Reitwandersy-
stem wird Reiten in Ostfriesland 
zu einem kalkulierbaren Abenteuer. 
Das rund einhundert Kilometer 
lange Reitwanderwegenetz ver-

bindet auf ausgewählten Reitwan-
derwegen die zwölf Ortschaften 
Großefehns mit seinen Bett & Box 
Betrieben. Planen Sie Ihre Reittou-
ren individuell?
Eine Reitwanderkarte mit über-
sichtlicher Kartografi e und Kilo-
metrierung ermöglicht Ihnen eine 
individuelle Strecken- und Tou-



Pauschale „Häuptlingstour“
Sie und Ihr Pferd übernachten in einem Bett 
& Box Betrieb mit Ferienwohnung bei Akels-
barg oder Mittegroßefehn mit Frühstück, 
Mittagssnack oder Lunchpaket. In Ihrer Feri-
enwohnung wartet abends ein zünftiges ost-
friesisches Abendbrot mit kalten Getränken. 
Genießen Sie drei herrliche Rundtouren durch 
unsere Fehnlandschaft:

1. Tag: „Ems-Jade-Kanal“ (13 Km) oder 1. Tag: „Ems-Jade-Kanal“ (13 Km) oder 
die Rundtour „Rundweg am Moor“ (15 km)die Rundtour „Rundweg am Moor“ (15 km) 
empfehlen wir zur Einstimmung.

2. Tag:  Akelsbarg - Reitsport-Touristik-2. Tag:  Akelsbarg - Reitsport-Touristik-
Centrum – Akelsbarg (32 Km)Centrum – Akelsbarg (32 Km)
Von Akelsbarg entlang des Sauteler Kanals 
erreichen Sie das Reitsport-Touristik-Centrum 
in Timmel zu einer ostfriesischen Teezeremo-
nie und einem Reitersnack. Auf dem Rück-
weg durchqueren Sie das Naturschutzgebiet 
„Flummniederung“.

3. Tag: Akelsbarg – Spetzerfehn – Rund um 3. Tag: Akelsbarg – Spetzerfehn – Rund um 
Strackholt – Akelsbarg  (30 Km)Strackholt – Akelsbarg  (30 Km)
Sie verlassen die Moorlandschaft und folgen 
der Beschilderung Richtung Strackholt. Ge-
nießen Sie die einzigartige Wallheckenland-
schaft rund um Strackholt. Über Spetzerfehn 
geht es zurück zur Unterkunft Akelsbarg.

4. Tag: Wir hoffen Sie hatten ein erholsames 4. Tag: Wir hoffen Sie hatten ein erholsames 
Abenteuer zu Pferd. Nun heißt es abreisen.Abenteuer zu Pferd. Nun heißt es abreisen.

Preis: 3 Übernachtungen Preis: 3 Übernachtungen mit Pferd mit Pferd 
im Bett & Box Betrieb im Bett & Box Betrieb in einer 
Ferienwohnung ab:  € 220,-220,-

Informationen und Buchung bei der 
Tourist-Information
Telefon: 04945 959611.
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Pauschale HäuptlinPauschale HäuptlinDas Glück auf Erden ...

renplanung. Eine Begleitbroschüre 
mit Bett & Box Betrieben dient 
der Vorbereitung des Reiturlaubes. 
Pauschalangebote wie „Reitwan-
dern mit Gepäcktransfer“ runden 
das Angebot ab.

Für Anfänger und Könner
Hatten Sie schon immer den 
Wunsch, auf einem Pferd zu sit-
zen? Ob Einsteiger, Wiedereinstei-
ger oder erfahrener Reiter, unser 
Reitsport-Touristik-Centrum bietet 
hervorragenden Reitunterricht auf 
gut ausgebildeten Pferden.
Sie möchten Ihr Pferd mitbrin-
gen? Gern können Sie ihr Pferd 
in unserer gepfl egten Reitanlage 
unterstellen und am Seminar- und 
Lehrgangsangebot teilnehmen oder 
die Landschaft erkunden.
Infos erhalten Sie bei der Tourist 
Information Großefehn oder beim 
Reitsport-Touristik-Centrum.
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Kostbare Momente
Kur und Wellness

Es geht mir gut
Lange wird sie herbeigesehnt, die 
Auszeit vom Alltag. Die freie Zeit 
ist kostbar. Endlich ist der Moment
da, Dinge zu tun, die einem in der 
Hektik des Alltäglichen versagt 
bleiben. 

Der Urlaub ist die schönste Zeit 
des Jahres, von der unvergess-
liche Erinnerungen bleiben und das 
angenehme Gefühl von Erholung, 
das Körper und Seele nachhaltig 
erfrischt. Im Fehntjerland mit den 
Luftkurorten Timmel und West-
großefehn kann sich der Gast von 
Grund auf erholen. Neben dem 

Aufenthalt in der Natur, die in vie-
lerlei Hinsicht zum körperlichen 
Wohlbefi nden beiträgt, ist auch 
der Bereich „Wellness“ zu nennen. 
Moderne therapeutische und kos-
metische Behandlungen gehören 
auch in Großefehn zum Angebot 
für den anspruchsvollen Gast. 

Lassen Sie sich verwöhnen und 
inspirieren!



Zeit für mich
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Die Kirchen 
in Großefehn
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Tipp:
Die Kirchen von Timmel (unten) und 

in Strackholt sind während der Sai-

son verlässlich geöffnet.

Aus dem Moor 
gewachsen
Die Fehntjer haben über Jahrhun-
derte eine raue und unwegsame 
Moorlandschaft zu einem frucht-
baren Landstrich kultiviert. Mit 
zunehmendem Wohlstand, basie-
rend auf der Landwirtschaft, dem 
Handel und späterem Schiffbau 
und der Seefahrt entstanden viele 
Gotteshäuser. Ein interessanter 
Ausfl ug in die sakrale Geschichte 
und Gegenwart ist  eine Themen-
wanderung zu unseren Kirchen:

Aurich-Oldendorf (unten mitte )

Bagband (rechts)

Holtrop
Mittegroßefehn (mitte links)

Ostgroßefehn
Spetzerfehn
Strackholt
Timmel (oben rechts)

 

All diese Gotteshäuser zeugen 
vom Glauben seiner bodenstän-
digen Einwohner und viele bergen 
neben bedeutenden Orgelbauten 
auch kunsthistorische Schätze.  
Zweifelsohne gehört die „Madonna 
im Strahlenkranz“ in der Kirche von 
Bagband dazu. 

Die Kirche in Mittegroßefehn 
wurde auf einer erhöhten Stelle 
errichtet und 1857 eingeweiht. 

Viele interessante Einzelheiten sind 
in unserer Informationsbroschüre 
„Wieken kieken“ zusammengefasst. 
Sie erhalten die Broschüre in der 
Touristinfo.
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Ein „Berg“ in 
Ostfriesland 
Der Arendshügel (oben) liegt in Ost-
großefehn. Er wurde 200 Jahre 
nach Gründung des Fehns errichtet, 
als der Kanal bis zu diesem Punkt 
vorangetrieben war. Mit seinen 
14,5 m Höhe ist er eine der höch-
sten Erhebungen Ostfrieslands. 
Von oben bietet sich ein herrlicher 
Blick auf die klassische Fehnbebau-
ung mit den an beiden Seiten des 
Kanals angelegten Häusern. Seinen 
Namen verdankt er dem damaligen 
Fehndirektor Arend Hoppe.

Die Schleuse 
in Westgroßefehn 
Auch wenn man es mit bloßem 
Auge nicht wahrnehmen kann - 
Ostfriesland kennt doch Höhen-
unterschiede. Auf der Strecke von 
Westgroßefehn mit einer Höhe 
von -0,6 m bis zum 17 Kilometer 
entfernten Wilhelmsfehn „steigt“ 
die Landschaft um ca. 8,0 m. Um 

die Schifffahrt auf den Kanä-
len zu sichern, war der Bau von 
vier Schleusenanlagen (Verlaaten) 
erforderlich. Die Schleuse I von 
1787 ist die größte. Die Schleusen-

tore wurden von den Schiffsjun-
gen bedient, während der Schiffer 
in der Wirtsstube das Schleusen-
geld bezahlte und sich eine Pause 
gönnte. 

Typische Häuser 
„Des ersten Tod, des zweiten Not, 
des Dritten Brot“ -  Drei Genera-
tionen brauchte es, um aus dem 
unwirtlichen Moor soviel Land zu 

gewinnen, dass eine Familie ihr 
Auskommen fand. Diese Entwick-
lungsschritte sind heute noch an 
den Fehnhäusern abzulesen: Vom 
Siedlungs- bis zum Kapitänshaus.
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Historisches Großefehn
Spuren der Vergangenheit
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Fehnmuseum Eiland
Wie alles anfi ng ...

Vom Leben im Moor
Was ist ein „Fehn“? Was steckt hin-
ter dem Wort „Fehnkultur“? Ant-
worten hierauf gibt das Fehnmu-
seum „Eiland“ in Lübbertsfehn.

Ostfriesland war noch Anfang 1600 
etwa zu einem Viertel mit Hoch-
mooren bedeckt. Torf wurde im 
holzarmen Ostfriesland als Brenn-
material genutzt.
Das „Große Vehn“ wurde 1633 
gegründet und entwickelte sich im 
19. Jahrhundert zu einem Zentrum 

der Segelschifffahrt. Die Siedler 
trieben Kanäle in das Hochmoor, 
gruben den Torf ab und kultivierten 
das gewonnene Land. Der Kanal als 
Lebensader erschloss den Fehntjern 
ein weiteres wirtschaftliches Stand-
bein und brachte Wohlstand: Die 
Schifffahrtswirtschaft mit allen sei-
nen Facetten prägte das Leben der 
Fehne bis zum 20. Jahrhundert.
Die Umgestaltung einer großen 
Naturlandschaft in blühende Kultur-
landschaft ohne staatliche Unter-

stützung ist einzigartig zu nennen. 
Das Museum liegt am historischen 
Ausgangspunkt der ostfriesischen 
Fehnbesiedlung. Auf dem Gelände 
„Eiland“, einer Geestinsel am 
früheren Moorgebiet, erwartet den 
Besucher ein wunderbares Ensem-
ble. In einem restaurierten Bauern-
haus wird die Geschichte des ersten 
Fehns durch Schautafeln, Bilder, 
Arbeitsgeräte und Modelle veran-
schaulicht. In der angeschlossenen 
Teestube kann sich der Besucher 
bei selbst gebackenem Kuchen und 
leckerem Ostfriesentee und vielen 
anderen regionaltypischen Ange-
boten besonders gut stärken.  An 
besonderen Aktionstagen sind eine 
historische Gattersäge und eine alte 
Schmiede in Betrieb. Von dem klei-
nen Hafen aus kann über die Tou-
rist-Information eine Motorboots-
fahrt gebucht werden.
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Camping Erlebnis
am Timmeler Meer

So macht Camping Spaß!
Direkt am Bootshafen und am Tim-
meler Meer liegt der Campingplatz,  
inmitten einer geschützten Wie-
sen- und Wallheckenlandschaft. 
Gleich vor der „Haustür“ sind der 
Bootshafen und das Fehntjer Tief, 
von dem aus Freizeitkapitäne über 
den Ems-Jade-Kanal bis an den 
Dollart, an den Jadebusen und in 
die Nordsee schippern können.

Freizeitabgebot
Wer baden möchte: Das Timmeler 
Meer als zwölf Hektar großer See 
lockt mit feinem Sandstrand, Lie-
gewiesen, Café und Seeterrasse. 
Wer lieber mit einem Motorboot 
oder gemütlich mit einem Tret-
boot die Wasserlandschaft erkun-
den möchte: Im Hafen ist eine 
Verleihstation. Go-Cart-Runden 
oder Spiel und Spaß beim Minigolf, 
Billard und Tischtennis erlebt man 
auf dem Campingplatz, und für die 
Kinder gibt es gleich zwei Spiel-

plätze. Nur wenige Schritte sind 
es bis zur Dorfmitte Timmels mit 
Einkaufsmöglichkeiten und vielen 
Angeboten. 

Urlaubszuhause in 
Ostfriesland
180 Stellplätze erwarten den Cam-
per, jeder etwa 100 qm groß. Die 
Anlage zwischen Meer und Hafen, 
direkt am Deich und Strand bietet 
alles, was ein „Freizeit-Vagabund“ 
von einem mehrfach ausgezeich-

neten Campingplatz erwartet:
• Ein pieksauber gepfl egter Park
• 180 Stellplätze um einen Teich
• Alle Plätze mit Stromanschluss
• Sanitäranlagen mit
 Babywaschraum
• Behindertenwaschraum
• Küche für Zelt-Camper
• Hauswirtschaftsraum mit 
 Waschmaschinen und Trocknern
• Spielplatz und Minigolfanlage
• Ver- und Entsorgungsstation
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Einfach köstlich! 
Kulinarische Erlebnisse

Lecker ostfriesisch
Tradition wird bei den Ostfriesen 
gelebt und kommt täglich auf den 
Tisch. Das beginnt beim Tee und 
endet mit einer deftigen Mahlzeit 
im Kreise von Familie und Freun-
den. Anlässe dafür gibt es immer. 
Ob nun der Boßelverein zum Win-
terfest zu Grünkohl oder „Updrögt 
Bohnen“ einlädt oder der Angelver-
ein zum Räucheraal-Essen. Die Gas-
tronomen im Fehntjerland haben 
sich auf die regionale Küche ein-
geschworen und bieten reichhal-

tige Speisen an. Selbstverständlich 
gehören das ganze Jahr über Fisch-
spezialitäten aus der Nordsee dazu. 
Wer seinen Tee so genießen will, 
wie er nur in Ostfriesland getrun-
ken wird, kann beispielsweise zu 
einer gemütlichen Teezeremonie in 
das Fehnmuseum Eiland, Telefon: 
04945 1333, einkehren. Urig ist 
auch ein Besuch in der historischen 
Landbrauerei in Bagband. Dort 
wird nach ostfriesischer Tradition 
gebraut – und auch aufgetischt!

Tipp:
Pfannkuchen-Variationen an 
Bord des Pannekoeken-Schiffes 
„Antje“ vor der Mühle von Ost-
großefehn. Einzigartig in Ost-
friesland!
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Gastronomie
im Überblick

Gaststätte Compagniehaus
www.compagniehaus.de
26629 Großefehn-Ostgroßefehn, 
Kanalstraße Süd 64, Tel. 0 49 43 / 34 77
Mittwoch Ruhetag, durchgehend warme 
Küche, regionale Küche, Biergarten.

Holtroper Krug 
direkt am Ostfriesland Wanderweg
www.holtroper-krug.de
26629 Großefehn-Holtrop, Mühlenweg 6, 
Tel. 0 49 43 / 15 25
Mo.- Fr. ab 17.00 Uhr, warme Küche 
17.00 - 22.00 Uhr
Sa.- So. ab 11.00 Uhr, warme Küche 
11.00 - 14.00 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Hotel Landgasthof Dinkgräve
www.landgasthof-timmel.de
26629 Großefehn-Timmel, Ulbargerstraße 
56, Tel. 0 49 45 / 91 54 00
Kein Ruhetag, tägl. von 8.00 - 23.00 Uhr 
geöffnet, durchgehend warme Küche, 
Kaffee und Kuchen, musikantenfreund-
licher Gasthof, großer Biergarten.

Gaststätte Günter de Wall
www.gaststätte-dewall.de
26629 Großefehn-Holtrop, Postweg 69, 
Tel. 0 49 43 / 91 29 13
Saalbetrieb bis 300 Personen, Kaminzim-
mer bis 60 Personen.

Bagbander Mühlenhof
www.bagbander-muehlenhof.de
26629 Großefehn-Bagband, 
Mühlenstraße 1, Tel. 0 49 46 / 99 06 74
Restaurant, Ostfriesische Teestube, Ab 
Mai täglich Mittagstisch 11.00 - 14.00 
Uhr, Abendküche 18.00 - 21.30 Uhr, Müh-
lenführungen, Teeseminare für Gruppen.

Hotel Restaurant Landhaus Feyen
www.landhausfeyen.de
26629 Großefehn-Mittegroßefehn, Auri-
cher Landstraße 28, Tel. 0 49 43 / 9 19 00
Täglich Mittagstisch und anspruchsvolle 
Abendkarte.

Bahnhof Strackholt 1900
Tel. 0 49 46 / 91 75 38, Fax 91 75 26
26629 Großefehn-Strackholt, Alter Post-
weg 9, direkt am Ostfriesland Wander-
weg.
Café / Kneipe, selbstgebackener Kuchen, 
Tee- und Kaffeespezialitäten, warme 
Speisen.

Restaurant Alte Scheune
www.altescheune.de
26802 Jheringsfehn, Westerwieke 154, 
Tel. 0 49 54 / 18 58
Tägl. Mittags- u. Abendtisch, sehr gute 
deutsche Küche in uriger Atmosphäre am 
Kamin.

Zum Preußischen Adler
Das Fischrestaurant in Ostfriesland
26629 Großefehn-Timmel, Leerer Land-
straße 29, Tel. 0 49 45 / 91 20 20
Täglich Mittags- und Abendtisch, 
geöffnet ab 12.00 und ab 17.00 Uhr

Tinis Kroog
www.tiniskroog.de
26629 Großefehn-Spetzerfehn, Haupt-
wieke Nord 1, Tel. 01 62 / 9 15 11 45
Gemütliche Kneipe mit schönem Biergarten, 
Di.- Sa. ab 14.00 Uhr, So. ab 10.00 Uhr

Ostfriesen-Bräu Bagband
www.ostfriesenbraeu.de
26629 Großefehn-Bagband, Voerstad 8, 
Tel. 0 49 46 / 2 03
Kein Ruhetag, Küche bis 21.30 Uhr, April - 
Oktober 11.00 - 22.00 Uhr
November - März: Mo. - Do. 16.00 - 
22.00 Uhr, Fr. - So. 11.00 - 22.00 Uhr

Ley´s Landgasthof Leegmoor
leyslandgasthof@ewetel.net
26605 Aurich, Zum Schirumer Leegmoor 
49, Tel. 0 49 41 / 31 09
Traditionsreicher Landgasthof, wir ser-
vieren gutbürgerliche Küche, montags 
Ruhetag
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Von Leer zum Meer
Ausfl ugsziele in der Umgebung

Immer was erleben!
Großefehn, die Gemeinde im Her-
zen Ostfrieslands, hat sich zu 
einem Anziehungspunkt für Natur- 
und Aktivurlauber entwickelt. Wer 
einmal hier zu Gast war, weiß 
welche Vorzüge ihn erwarten. Die 
Nordsee ist nicht weit – Ausfl üge 
zu den Ostfriesischen Inseln oder 
in die malerischen Sielorte an der 
Küste bereichern das Urlaubspro-
gramm. Die ostfriesischen Städte 
des Umlandes wie Leer (Bild rechts),   
Aurich oder Emden locken mit 
ihrem typischen Charme. 

Nutzen Sie die schönsten Tage des 
Jahres für viele neue Eindrücke im 
Land an der Nordsee.
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Grünes Ostfriesland
Urlaub im Nordseeklima

www.gruenes-ostfriesland.de

EMD
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WIE

SBL AUR

Nordsee

Aurich
Emden
GroßefehnKrummhörn-GreetsielSüdbrookmerlandWiesmoor

GästeCard

oor

andere mehr zu verbilligten Ein-
trittspreisen besuchen. Viele Ver-
anstaltungen sind mit der Gäste-
Card für Sie sogar kostenlos.
Ausgabe: Tourist-Infos vor Ort (dort 
liegt auch die GästeCard-Broschü-
re über das Gesamt-Angebot aus).

Die GästeCard 
macht mobil!
Für nur 1 € mit dem Urlauberbus 
Ostfriesland erfahren. 
Mehr Informationen unter 
www.urlauberbus.info

GästeCard
Die GästeCard ist Ihre Eintrittskarte 
in das Grüne Ostfriesland. Mit der 
GästeCard zahlen Sie weniger für 
Ausfl ugsfahrten und Stadtrund-
gänge. Zudem können Sie Aus-
stellungen und Museen und vieles 

Ermäßigungen mit der
GästeCard – Einige Beispiele:
Kultur…
• Kunsthalle in Emden – 

Hier erhalten sie statt der 
Ermäßigung ein kleines Präsent.

Natur…
• „Blumenreich“ - Blumenhalle 

und Gartenpark in Wiesmoor
Bäder…
• Oase Greetsiel
Ausfl üge
• Schiffsausfl üge zu den

Ostfriesischen Inseln
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Aurich –
Ostfrieslands Mitte
Aurich liegt am „ostfriesischen 
Äquator“: Der Breitengrad 53°30‘ 
halbiert Ostfriesland auf der Land-
karte. Die grüne Stadt selbst atmet 
viel Geschichte. Gleichzeitig pul-
siert hier das moderne Leben. Eine 

gelungene Mischung. Aurichs Fuß-
gängerzone ist ein Ort zum Flanie-
ren und zum Verweilen. Dienstags, 
freitags und samstags ist Markttag. 
Ringsum gibt es viele kleine Ge-
schäfte und Straßencafés. 

Ausdruck der Modernität ist der 
Sous-Turm, eine Konstruktion aus 
Plexiglas und Stahlrohr. Das histo-
rische Aurich repräsentiert z. B. das 
Schloss mit Marstall, erbaut um die 
Mitte des 19. Jahrhunderts.

Aurich
Ostfrieslands goldene Mitte
Aurich
Ostfrieslands goldene Mitte

ich seh dich in

Verkehrsverein Aurich/
Ostfriesland e. V.

Norderstraße 32 • 26603 Aurich
Telefon: 04941 4464/4465

Telefax: 04941 10655
verkehrsverein@aurich.de
www.aurich-tourismus.de
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Inselhotel 
VierJahresZeiten
Ein bisschen weiter weg vom Alltag 
sind Sie auf Borkum. Cirka 26 Kilo-
meter Strand, eine faszinierende 
Dünenlandschaft und natürlich das 
lebendige Inseldorf erwarten Sie 
auf der größten der Ostfriesischen 

Nordseeinsel Borkum
Hotels im Hochseeklima

Inselhotel VierJahresZeiten
Georg-Schütte-Platz 4

26757 Borkum
Telefon: 04922 920-0

Telefax: 04922 920-420
info@inselhotel.de 
www.inselhotel.de

Inseln.  Direkt im Ortskern verwöhnt 
Sie das Inselhotel VierJahresZeiten 
mit seinem feinen Komfort. 

Weltnaturerbe 
Wattenmeer 
Seit 2009 ist das Wattenmeer, die 
einzigartige Landschaftsform, die 

die Insel vom Festland trennt, ein 
UNESCO Weltnaturerbe – Bei uns 
sind Sie mitten drin.
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Seehafenstadt Emden
Ein maritimes Erlebnis

Seeluft schnuppern,
Kunst und Kultur erleben!
Fast eine  Million Autos jährlich 
werden von Emden aus verschifft 
oder kommen hier an. Emdens 
Häfen erstrecken sich bis vor das 
Rathaus. Nicht nur bei Regenwetter 
sind  unsere kulturellen Attrakti-
onen gut besucht. Gehen Sie z. B. an 

Bord der schwimmenden Museen: 
Feuerschiff, Rettungskreuzer und 
Heringslogger. Auch „Dat Otto-
Huus“, das Bunkermuseum und 
das Ostfriesische Landesmuseum 
laden ein. Nur wenige Gehminuten 
weiter erwartet Sie die internati-

onal bekannte Kunsthalle Emden 
mit hochkarätigem Kulturgenuss. 
Flanieren am Wasser, bummeln 
durch lebendige Einkaufsstraßen 
und gemütliche Einkehr in Emdens 
vielseitige Gastronomie - Genießen 
Sie eine entspannte Zeit in Emden.

Tourist-Information Emden
Bahnhofsplatz 11 • Alter Markt 2a

26721 Emden
Telefon: 04921 97400
Telefax: 04921 97409
ti@emden-touritik.de

www.emden-touristik.de



– 37 –

Krummhörn-Greetsiel
Die Ferien-, Kunst- und 
Kulturlandschaft

Urlaub am Wattenmeer
Die Ferienregion Krummhörn-
Greetsiel mit dem Fischerdorf 
Greetsiel sowie 18 romantischen 
Warfendörfern liegt am National-
park Nierdersächsisches Watten-
meer. Die UNESCO erklärte das 
Wattemeer zum Weltnaturerbe.

In Greetsiel ist die größte Kutter-
fl otte Ostfrieslands beheimatet.
Schlendern Sie entlang historischer 
Häuserzeilen und schnuppern Sie 
den Duft der zahlreichen Restau-
rants und Teestuben. Entspannen 
Sie sich beim schwimmen, saunen

u. v. m in der Oase Greetsiel. In der 
Krummhörn gibt es viel zu erleben, 
wie z. B. unsere beiden Leucht-
türme, in Campen den höchsten und 
in Pilsum einer der bekanntesten 
Deutschlands.

Touristik GmbH
Krummhörn-Greetsiel

Zur Hauener Hooge 11 •  26736 Greetsiel
Telefon: 04926 91880

Telefax: 04926 2029
info@greetsiel.de
www.greetsiel.de
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Urlaub am 
Großen Meer
Das Große Meer macht seinem 
Namen alle Ehre. Es umfasst 460 
Hektar und ist damit der größte 
Binnensee Ostfrieslands und sogar 
der viertgrößte See in Niedersach-
sen. Das Große Meer liegt in Süd-

brookmerland zwischen Emden 
und Aurich nur wenige Kilometer 
von der Küste entfernt. Der See ist 
ein Urlaubsparadies für Familien 
mit Kindern und ein hervorragendes 
Wassersportrevier. Mit einer Wasser-

Südbrookmerland
Sport, Spaß, Kultur, 
ländliche Idylle und viel Meer! 

Südbrookmerland 
Touristik GmbH

Am Meer 1 •  26624 Südbrookmerland
Telefon: 04942 5300
Telefax: 04942 5600

info@grossesmeer.de
www.grossesmeer.de

tiefe von weniger als einem Meter 
ist Surfen, Segeln, Kanu- und 
Tretbootfahren gefahrlos möglich. 
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Im Blumenmeer
Blüten und Blumen wohin das Auge 
reicht: Fünf Hektar Gartenpark und 
ein Farbenmeer in der  Blumen-
halle! Über 10.000 Pfl anzen und 
Gehölze. Der Besuch gleicht einer 
Reise durch die Gärten dieser Welt: 
Japanische-, Azaleen-, Rhododen-

dren- , Rosen-, Kräutergärten. Die 
Saison startet Mitte März und endet 
Mitte Oktober. Die Wiesmoor 
Gärtnerei ist eine der größten für 
die Anzucht von blühenden Topf-
pfl anzen. Die Erlebnistour im Besu-
cherfahrzeug unter fachkundiger 

Führung ist einfach ein „Muss“ für 
Blumenfreunde. Grundlage für all 
dies ist das Moor, das wir Ihnen im 
Moormuseum und seinen Samm-
lungen und mit einer Fahrt per 
Lorenbahn erschließen. 

Wiesmoor
Die Blüte Ostfrieslands 

Luftkurort Wiesmoor 
Touristik GmbH

Hauptstraße 199a •  26639 Wiesmoor
Telefon: 04944 91980

Telefax: 04944 919899
tourist-info@wiesmoor.de

www.wiesmoor.de



– 59 –



Großefehn ... fi nd‘ ich gut!

Aurich

Hotels VierJahresZeiten, Borkum

Emden

Großefehn

Krummhörn-Greetsiel

Südbrookmerland

Wiesmoor

Tourist-Information 
Großefehn
Leerer Landstraße 12
26629 Großefehn
Telefon: 04945 959611
Telefax: 04945 959615
touristinfo@grossefehn.de
www.grossefehn.de


